
Die mobile Kunsttherapeutin


Kimberly Banschbach ist 
Kunsttherapeutin und arbeitet 
hauptberuflich in einer Klinik. 


Mit einem Materialkoffer kann die 
mobile Kunsttherapeutin, einmal 
wöchentlich über einen Zeitraum von 
vier Wochen für je eineinhalb 
Stunden, zu Ihnen nach Hause 
kommen. Termine finden immer 
montags statt und werden im 
Vorhinein vereinbart.  

Es werden keine Materialien benötigt 
und es sind keine Vorkenntnisse 
oder künstlerisches Können 
erforderlich.  

Interesse? 

Gerne können Sie sich als an Demenz 
erkrankter Mensch, als Angehörige*r oder 
auch gemeinsam als Team anmelden.


Wir freuen uns über Ihre Anmeldung:  

Telefon: 0951 8680169

E-Mail: info@alzheimer-bamberg.de

www.alzheimer-bamberg.de


Die Kosten übernehmen für Sie: 

Kostenloses Angebot 


für Menschen mit Demenz 
und Angehörige

Kunst kann…
unterstützen

stärken

aktivieren



Kunsttherapeutisches Angebot 
zur Begleitung von Menschen 
mit Demenz und deren 
Angehörigen
Eine Zusammenarbeit zwischen der 
Alzheimer Gesellschaft Bamberg e.V. 
und der Kunsttherapeutin Kimberly 
Banschbach 

Mit Farben 
ausdrücken, was mit 
Worten schwer fällt.

Was ist Kunsttherapie?

Bei der Kunsttherapie wird mit 
künstlerischen Materialien und Farben 
gestaltet. Dazu gehören zum Beispiel: 


• Bunt- und Bleistifte


• Acryl- und Aquarellfarben


• Kollagetechnik


Dabei geht es nicht darum, dass am Ende 
ein „schönes“ Bild entsteht. Vielmehr geht 
es um den seelischen Prozess, der dabei 
angeregt werden kann. 


Es kann dabei entweder ganz frei gestaltet 
werden oder zu Themen. Die 
Kunsttherapeutin begleitet und unterstützt. 

Eine Erkrankung an Demenz ist eine 
besondere Herausforderung für die 
Erkrankten selbst und deren Angehörigen. 


Das Projekt „Farben verbinden“ soll in 
dieser herausfordernden Zeit unterstützen, 
entlasten und neue Perspektiven eröffnen. 
Das Malen kann die Teilnehmenden 
verbinden und gemeinsam können neue 
Erfahrungen gemacht werden.   



